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Wie kann Jesus, der zum Tode verurteilt wird und den 
schmählichen Tod am Kreuz stirbt, wie kann der ein König 
sein? Ich glaube, das ist das Paradox unseres Glaubens, wo 
der Verstand an seine Grenzen stößt und nur der Glaube hilft. 
Ich bin dankbar, dass am letzten Sonntag des Kirchenjahres 
der Blick noch einmal darauf gelegt wird: Dass der Leidende 
der König ist – gerade auch durch sein Leiden. Das ist schwer 
zu verstehen, aber ehrlich. Da ist nichts Triumphalistisches, 
aber viel Trost. Wenn das Leiden im Leben Jesu nicht 
ausgeblendet wird, brauche ich auch das Elend in meinem 
Leben nicht auszublenden. Und es nimmt mir nichts von meiner 
Würde, weil gerade im Leiden Jesu seine Würde fußt.                            
M. Tillmann 
 
 



Durch die Taufe werden Ava Elpers und Thilo Schlettert in die 
Gemeinschaft der Kirche aufgenommen. Wir gratulieren und 
wünschen Gottes Segen! 
 
Die Bardeler Adventsmeditationen und die Essener (Mit-
mach-) Adventskalender für Kinder können zu einem Preis 
von 4,- Euro nach den Gottesdiensten in unseren Kirchen er-
worben werden. 
 
Musik zur Marktzeit: Es startet wieder die Reihe der beliebten 
„Musiken zur Marktzeit“. Vom 20. November bis 18. Dezember 
wird samstags um 11.30 Uhr die „Musik zur Marktzeit“ in der 
Marienkirche angeboten. Am 20. November singt Frau Marjan 
Vleeming, Sopran; Jan Willem Docter begleitet auf der Orgel. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.  
 
Musik zur Messzeit: Im letzten Jahr konnte die „Musik zur 
Marktzeit“ leider aufgrund des Lockdowns nicht durchgeführt 
werden. Deshalb wurde das Programm umgestellt und die 
Sonntagsmessen um 18.00 Uhr in der Adventszeit entspre-
chend musikalisch gestaltet. Aufgrund vieler guter Rückmel-
dungen wird diese fortgesetzt. Am 28. November spielt Bettina 
Finke auf der Flöte. Jan Willem Docter begleitet auf der Orgel.  
 
Am heutigen Sonntag (21. November) finden in St. Marien und 
St. Josef Ahaus die Messdienerneuaufnahmen statt. Es 
konnten viele neue Messdienerinnern und Messdiener gewon-
nen werden, deshalb werden auch die Kirchen etwas voller 
sein als sonst. In den heiligen Messen um 9.30 Uhr in St. Josef 
und um 18.00 Uhr in St. Marien muss deshalb die 3G-Regel 
gelten, sie wird an der Kirchentür entsprechend kontrolliert.  
Bereits jetzt weisen wir darauf hin, dass an Heiligabend, am 
ersten Weihnachtstag um 8.00 Uhr sowie an Silvester 
ebenfalls die 3G-Regel in allen Kirchen zur Anwendung 
kommen wird. In den anderen Gottesdiensten gelten die übli-
chen Hygiene- und Abstandsregeln. 



Am kommenden Sonntag, dem 28. November, feiert Diakon 
Josef Korthues sein goldenes Jubiläum im kirchlichen 
Dienst um 9.30 Uhr in der St.-Josef-Kirche Ahaus. Anschlie-
ßend ist Gelegenheit, miteinander zu sprechen, sich zu erin-
nern, zuversichtlich nach vorne zu schauen und einfach mitei-
nander zu feiern. Alle sind zum Umtrunk im Pfarrheim der Jo-
sefkirche eingeladen. Auch für diesen Gottesdienst und für 
den Empfang gilt die 3G-Regel! 
Statt zugedachter Geschenke bittet Diakon Josef Korthues um 
eine Spende für unsere Partnergemeinde Rosário in Brasilien, 
IBAN DE23 4016 4024 0504 2007 00. 
 

 Zur Adventsfeier der kfd St. Marien am Dienstag, dem 
30. November, sind alle Frauen eingeladen. Im Karl-Leisner-
Haus beginnt die Feier um 15.00 Uhr mit einer kleinen An-
dacht. Es folgt der gemütliche Teil mit Kaffee und Kuchen. Für 
diesen Nachmittag gilt die 3G-Regel. Anmeldung bei Karin van 
Rickeln (02561 1206) bis zum 23. November. 
 
Der Ausschuss „Frieden, Gerechtigkeit und Bewahrung der 
Schöpfung“ ruft zur Sammlung von Kronkorken und   Plastik-
deckeln von Getränkebehältern auf. Samstags in der Zeit von 
10.00 bis 13.00 Uhr können vor „Thiemanns Basteln und Spie-
len“ Kronkorken und Plastikdeckel in jeweils dafür vorgesehe-
ne Behälter abgegeben werden. Der Erlös ist bestimmt für die 
St.-Elisabeth-Schule (Förderschule) in Steinfurt. 
 
Wanderung auf dem Hansaweg: In der Hoffnung, dass die 
Corona-Lage es möglich macht, steht im April 2022 die dritte 
Etappe des Hansaweges auf dem Programm der Gemeinde-
wanderungen. Von der Werre bis zur Weser führt der Weg am 
23. April 2022 von der Rattenfänger-Stadt Hameln nach Aer-
zen und am 24. April von dort zum Extertal nach Bösingfeld 
(Übernachtung in Bad Salzuflen). Interessenten sind herzlich 
eingeladen, diese Etappen des Hansaweges zu erleben (1.Tag 
ca. 13 km, 2.Tag ca. 15 km). Die Wanderung am 23. April star-



tet mit einer etwa einstündigen Stadtführung in Hameln. Die 
Kosten (Busfahrt, Übernachtung mit HP, Abschlusskaffee) be-
laufen sich auf ca. 125,- Euro (im DZ). Anmeldungen sind ab 
sofort möglich bei Klaus Hüweler (05459-7480). 

 
Aus der Herz-Jesu-Gemeinde in Nova Iguaçu gibt es Neuig-
keiten: Pfarrer Milton Fedelis leitet seit Ende 2019 die Ge-
meinde. Die Pandemie stellt die Gemeinde vor weitere große 
Herausforderungen: Die finanziellen Mittel sind noch knapper 
geworden, die Zahl der bedürftigen Personen steigt. Einmal 
pro Monat wird Essen an die Menschen verteilt, die auf der 
Straße leben; deren Zahl hat deutlich zugenommen.  
Die Einschränkungen und die Not betreffen verschärft die Ka-
pellengemeinde Nossa Senhora Aparecida, wo zudem die 
Gewalt ein ständiges Problem darstellt.  
Der Pfarrer und die Mitglieder der Herz-Jesu-Gemeinde be-
danken sich erneut für die großzügige und freundschaftliche 
Unterstützung über eine lange Zeit. Sie beten, dass Gott die 
Mildtätigkeit der Freunde aus Ahaus vergelten möge. Eine 
ausführliche Fassung der Email in genauerer Übersetzung fin-
den Sie auf der Homepage der Gemeinde. 
 
Aus unserer Gemeinde sind Krystyna Podlucki und  Marianne 
Terfort verstorben. 
 
Herr, gib unseren Verstorbenen die ewige Ruhe, lass sie bei 
dir leben in Frieden! Amen. 
 
Redaktionsschluss für die Pfarrnachrichten der kommenden 
Woche ist jeweils Montagnachmittag um 17.00 Uhr. 

E-Mail: stmariaehimmelfahrt-ahaus@bistum-muenster.de 
Internet. www.st-marien-ahaus.de 

Tel.: 02561 896160 / Fax: 02561 8961622 
Fuistingstraße 14, 48683 Ahaus 

 
Sprechzeiten Pfarrbüro: 

Montag – Freitag   9.00 – 12.00 Uhr 


